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 Informationen des Bürgermeisters

Liebe Leserinnen und Leser,

für ein Kilo Tuber Uncinatum müssen Sie in der Regel mehr als 
1.000 € bezahlen.

Armillaria sind dagegen derzeit kiloweise praktisch zum Nulltarif 
zu haben. Man geht einfach hin und nimmt sie sich. In eine paar 
Wochen werden Sie keine Armillaria mehr finden. Wenn Sie dann 
welche haben wollen, müssen Sie jetzt Vorräte anlegen.

Als Zwischenfazit lässt sich an dieser Stelle bereits festhalten, 
dass der Preis für eine Ware oder eine Dienstleistung - Wirt-
schaftswissenschaftler würden sagen, der Preis für ein „Gut“ - von 
der insgesamt verfügbaren Menge abhängig ist.

Je knapper ein Gut ist, desto höher der Preis und umgekehrt. Das 
gilt natürlich nur in einem Umfeld, in dem Güter frei gehandelt wer-
den können.

Güter, die niemand braucht, wie zum Beispiel Staub, werden nicht 
gehandelt und es lässt sich demzufolge kein Preis hierfür benen-
nen. Sind Güter dagegen vom Publikum heiß begehrt, wie etwa 
ein Simson S 51, lässt dies die Preise in die Höhe steigen.

Die verfügbare Menge eines bestimmten Gutes, wie beispiels-
weise Armillaria, kann sowohl jahreszeitlich, als auch örtlich stark 
schwanken. Im Gleichklang schwanken dann auch die Preise hier-
für mehr oder weniger stark.

Bei bestimmten Gütern, wie beispielsweise Heizöl kann man 
solchen Preisschwankungen durch eine Bevorratung entgegen-
treten. Die Handlungsmöglichkeiten hängen von der Größe des 
Lagers und den verfügbaren Geldmitteln ab.

Bei anderen Gütern ist eine Bevorratung nur schwer oder gar nicht 
möglich.

Ich würde zu hause gern immer wieder ein paar Kubikmeter Ost-
seeluft bevorraten wollen, um bis zum nächsten Ostseeurlaub da-
mit hinzukommen. Aber das funktioniert leider nicht.

Durch bundespolitische Entscheidungen wird die Menge von in 
Deutschland aus Kernspaltung und der Verbrennung von Braun- 
und Steinkohle hergestellten Strom geringer, mit der zwangsläu-
figen Folge eines steigenden Strompreises, wenn die Nachfrage 
nach Strom sich nicht verringert und die benötigten Mengen nicht 
aus dem Ausland importiert oder im Inland mit anderen Techniken 
hergestellt werden können.

Der Bundestag hat mehrheitlich entschieden, die Strommengen, 
die nicht mehr aus Kernspaltung und der Verbrennung von Braun- 
und Steinkohle hergestellt werden sollen, mittel- und langfristig 
durch sogenannte erneuerbare Energiequellen zu ersetzen und 
kurzfristig verstärkt Erdgas zur Stromherstellung zu verwenden 
sowie Strom aus dem Ausland zu importieren.

Gleichzeitig dürfte durch bundespolitische Entscheidungen zur E-
Mobilität und vielfältigen Empfehlungen zum Einsatz von Wärme-
pumpen der Strombedarf in Deutschland ansteigen.

Tuber Uncinatum

Die Jahn-Turnhalle, das Hort- und Schulgebäude Schulstraße 22 
und das Kindergartengebäude Schulstraße 24 werden über einen 
gemeinsamen Stromanschluß versorgt.

Im Jahr 2021 wurden hierfür 39.400 kWh Strom (im Vorjahr 44.386 
kWh) zu einen Arbeitspreis von 29,30 Cent/kWh, insgesamt zu ei-
nem Preis von 11.800,37 € „eingekauft“. Der Stromverbrauch in 
diesen drei Gebäuden liegt deutlich höher. Ein Teil des benötigten 
Stroms wird mittels Kraft-Wärme-Kopplung selbst hergestellt.

Im Jahr 2021 wurden für die drei Gebäude 734.132 kWh (im Vorjahr 
547.906 kWh) Erdgas zu einen Arbeitspreis von 5,29 Cent/kWh, 
insgesamt zu einem Preis von 38.982,03 € „eingekauft“.

Für die Beleuchtung der Straßen im Gewerbegebiet „Am Auers-
berg“ kauft die Gemeinde St.Egidien jährlich ungefähr 94.000 kWh 
Strom zu einem Arbeitspreis von 25,46 Cent/kWh ein. Die Stadt 
Lichtenstein, die 70 % der dort anfallenden Gewerbesteuerein-
nahmen erhält, beteiligt sich nicht an den Stromkosten.

In historisch kurzer Zeit vervielfachen sich die Energiepreise auf-
grund bundespolitischer Entscheidungen in den zurückliegenden 
Jahren und aufgrund eines Angriffskrieges in der mittleren Nach-
barschaft - Wirtschaftswissenschaftler würden sagen, aufgrund 
eines „externen Schocks“, ein beim Aufbau eines Wohlfahrtsstaa-
tes erfolglos gebliebener Ex-KGB-Offizier würde sagen, aufgrund 
einer „militärischen Spezialoperation“.

Diese Preisexplosion trifft Sie und mich gleichermaßen sowie die klei-
nen Gewerbebetriebe und Großunternehmen und auch die öffent-
liche Hand, also auch unser örtliches Gemeinwesen.

Wer über hohe finanzielle Reserven oder über die Macht verfügt, 
solche Zusatzlasten auf andere abzuwälzen, braucht um seine 
Existenz nicht zu fürchten.

Alle anderen sind darauf angewiesen, daß die Bundesregierung 
jetzt zügig, jedoch mit Bedacht die richtigen Entscheidungen trifft 
und zwar für eine kurze, mittlere und lange Frist.

Weder der Koalitionsvertrag, noch die Wahlprogramme zur letzten 
Bundestagswahl dürfen gebotenen Entscheidungen entgegen-
stehen.

Kurzfristig werden die Energiepreise zur Abwendung einer Existenz-
gefährdung für „den kleinen Mann“ sowie insbesondere für an sich 
gesunde Gewerbebetriebe subventioniert werden müssen. Ein 
„externer Schock“ rechtfertigt eine solche befristete Subventionie-
rung aus dem genannten Zweck, solange ein gewisser Druck zum 
Energiesparen verbleibt. Man muss es allen sagen, dass hierdurch 
die Staatsschulden steigen werden und dass die Staatsschulden 
in der Zukunft durch die Steuerzahlungen aller Staatsbürger auch 
wieder zurückgezahlt werden müssen.

Wir sollten uns darüber im Klaren sein, dass in einer Situation, in der 
die Bundesregierung 200 Milliarden Euro „in das Schaufenster“ stellt, 
auch viele Akteure einen Anteil an dem Kuchen begehren werden, 
ohne das wir etwas davon haben.
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 Bekanntmachungen

Den besten Schutz gegen existenzgefährdende Energiepreise 
bietet ein funktionierender marktwirtschaftlicher Rahmen. Einen 
solchen Rahmen zu schaffen, ist bei der leitungsgebundenen und 
damit netzabhängigen Energieversorgung für eine mittelgroße 
Volkswirtschaft wie Deutschland keine triviale Aufgabe.

Wenn man sich beim Bezug von Erdgas von einem Unternehmen 
abhängig macht, welches von einer fremden Regierung dominiert 
wird, darf man sich nicht wundern, wenn diese Regierung nicht nur 
mit dem Gasverkauf Geld verdienen will, sondern auch versucht, 
einem anderweitig ihren Willen aufzuzwingen.

Zum Energiesparen muss ich Sie wohl nicht auffordern, denn das 
machen Sie ohnehin von sich aus.

Ein paar vertretbare Einsparmaßnahmen wird auch die Gemein-
deverwaltung veranlassen, u.a. bei der Weihnachtsbeleuchtung.
Es bleibt die Pflicht der Bundesregierung dafür zu sorgen, dass 
das Licht nicht ausgeht und dass wir es uns auch weiterhin leisten 
können.

Ihr Bürgermeister
Uwe Redlich

Foto: adobe stock
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Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 

August-Bebel-Str. 21
Die Gemeindebücherei ist donnerstags von 14 – 17 Uhr und 
an jedem 1. Samstag von 9 – 10:30 Uhr geöffnet.

Karten für die gebührenfreie Entsorgung sperriger Abfälle (1x im
Jahr pro Haushalt) sind im Abfallkalender 2021 abgedruckt und
liegen im Rathaus aus.

Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau
Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietel. 24h: 03763/405 405    
Internet: www.rzv-glauchau.de

WAD GmbH | Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffent-
lichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen)
unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung und Bürgerbüro 

Montag und Freitag 9:00 – 11:30 Uhr
Dienstag 9:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

Ansprechpartnerin Bürgerbüro
Frau Wiedemann Tel. 037204/76012

Anträge bzw. Formulare 
für Wohngeld, für Gebührenbefreiung Rundfunkbeitrag, 
für Schwerbehindertenausweis, für Einkommenssteuererklärung, 
für das Bildungspaket des Bundes und für die Übernahme der 
Elternbeiträge 
sind im Bürgerbüro, im Erdgeschoss des Rathauses, erhältlich.

Öffnungszeiten Immobilienwirtschaft St. Egidien

Mo/Di/Mi 9:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Do 9:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr 9:00 – 11:30 Uhr

Immobilienwirtschaft im Rathaus der Gemeinde St. Egidien 
Tel. 037204/76014 

Heimatmuseum

In den Wintermonaten 
November bis Februar 
bleibt das Museum geschlossen.
 

Sonderführungen sind auf Anmeldung in der Gemeinde St. Egidien
möglich (Tel. 037204 7600) oder heimatmuseum@st-egidien.de.
 
Das Heimatmuseum St. Egidien besitzt mehr als 2000 Exponate 
aus der Zeit unserer Großeltern und Urgroßeltern aus den letzten 
400 Jahren.
Unsere Besucher sind stets von der Vielfalt und Aussagekraft 
der Museumsstücke begeistert und benötigen oft mehr Zeit als 
sie ursprünglich geplant hatten, weil es viel zu entdecken gibt.
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Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

Ehrenamtsplattform für den Landkreis Zwickau

„Freude am Helfen, gemeinsam Gutes tun, sinnstiftender Aus-
gleich zum Alltag, Erhalt von Traditionen: es gibt viele Grün-
de, aus denen sich Menschen freiwillig im Ehrenamt engagie-
ren. In Sachsen tun dies über eine Million. Gleichzeitig sind 
Vereine immer wieder auf der Suche nach ehrenamtlichen 
Mitstreiter*innen. Wir möchten mit ehrensache.jetzt dazu bei-
tragen, dass Interessierte und gemeinnützige Einrichtungen 
zusammenfinden.“ sagt Annekatrin Jahn, Projektleiterin der di-
gitalen Ehrenamtsplattform für Sachsen.

Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die Möglichkeit, online ein 
Ehrenamt zu finden, das zu den individuellen Interessen und 
zeitlichen Möglichkeiten passt. Das kostenfreie Angebot ist für 
alle sächsischen Landkreise und die Stadt Dresden nutzbar. 
Im Landkreis Zwickau sind auf www.lkzwickau.ehrensache.jetzt 
zahlreiche Vereine mit einem Inserat dabei. Joachim Ebert vom 
Förderverein «Historisches Weißbach» e.V., der schon Freiwil-
lige fand, berichtet: „Auf unsere beiden Inserate haben sich bis-
her drei Personen gemeldet, die Interesse an einer Mitwirkung 
haben. Eine Freiwillige hat schon die ersten Bücher für unsere 
zukünftige Gebrauchtbuchbibliothek aufgearbeitet. Ich war erst 
skeptisch, ob die Plattform etwas bewirkt und habe nun fest-
gestellt, dass es wirklich eine gute Sache ist. Zudem ist der 
Aufwand sehr gering für uns“.

Freiwillige finden: alle gemeinnützigen Organisationen, Ver-
eine und Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, ent-
weder als dauerhafte Tätigkeit oder für die einmalige Unterstüt-

zung, zum Beispiel bei einer Tagesaktion oder Veranstaltung. 
Das Erstellen eines Inserates dauert nur wenige Minuten. Die 
Anmeldung über einen Account ist nicht nötig. Jedes Inserat 
wird durch das ehrensache.jetzt-Team inhaltlich und redaktio-
nell geprüft und freigeschaltet. Das Inserat kann zusätzlich als 
PDF heruntergeladen und ausgedruckt werden, um es zum Bei-
spiel als Plakat oder Flyer zu verwenden. 

Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv sein mit 
Kindern? Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der Plattform 
das Passende ausgewählt werden. Einfach mal stöbern und die 
vielfältigen Möglichkeiten entdecken oder konkret suchen mit 
Filtern für Ort, Interesse und Zeitbudget – beides ist möglich, 
um das persönliche Wunschehrenamt zu finden. Anschließend 
kann direkt mit der Einsatzstelle Kontakt aufgenommen wer-
den.

Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstiftung Dresden 
entwickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, för-
dert die Einführung in allen sächsischen Landkreisen und setzt 
damit Maßnahmen aus dem Koalitionsvertrag um.

Für weitere Informationen steht die Koordinatorin Henriette Stapf 
als Ansprechpartnerin telefonisch unter 0151/54881936 oder per 
Mail an stapf@buergerstiftung-dresden.de gern zur Verfügung.
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DRK Kreisverband 
Hohenstein-Er. e. V.  

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Ernstthal
   Telefon: 03723/42001
   Telefax: 03723/42868
   E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de
   Internet: www.drk-hohenstein-er.de

	Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle
 Mo, Mi, Do  8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
 Di 8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
 Fr 8:00 – 12:00 Uhr

	Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Ernstthal,
 Herrmannstraße 42

 Dienstag von 10:00 – 17:00 Uhr 
 Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienebestimmungen und 
 folgen Sie den Hinweisen unseres Personals.

	Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er., Badegasse 1
 Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf weiteres ge-
 schlossen. Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor un-
 serer Geschäftsstelle.

	Ihr DRK Pflegedienst – Sozialstation „Lebensfreude“
 Straße des Friedens 14, 09350 Lichtenstein

 Ansprechpartnerin
 Anett Esche   0179 / 4082569

 Tel.: 037204 / 60 36 60, Fax: 037204 / 60 36 69 
 Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de

 Unsere Angebote, Leistungen und Möglichkeiten kurz und
 knapp im Überblick 

  grundpflegerische Leistungen 
  (Unterstützung beim Waschen/Duschen/Baden, bei der 
  Darm- und Blasenentleerung, bei der Zubereitung/Aufnahme 
  der Nahrung etc.)

  Behandlungspflege laut ärztlicher Anordnung 
  (Medikamentengabe, Injektionen, Wundversorgung, 
  Katheterpflege etc.)

  Pflegerische Betreuungsmaßnahmen 
  (Beschäftigungsangebote zum Beispiel Spaziergänge, 
  Begleitung zum Friedhof etc.)

  Hauswirtschaftliche Versorgung 
  (Einkaufen, Reinigen der Wohnung, Wechseln/Waschen der 
  Kleidung etc.)

   Verhinderungspflege 
  (Pflege bei Urlaub/Krankheit/privaten Terminen der 
  Pflegeperson)

   Unterstützung beim Beantragen von Leistungen der 
  Pflege- und Krankenversicherung

  Beratung von Pflegebedürftigen und Angehörigen

  Vermittlung eines Hausnotrufes

	Wassergymnastik
 Sport ist wichtig, denn wer rastet der rostet.
 Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“  
 führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 
 über 20 Jahren, Wassergymnastikkurse durch.
 Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! 
 Wir haben fortlaufende Kurse!
 Fragen Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des 
 Kurses übernehmen!

	Erste Hilfe Ausbildung
 Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste 
 Hilfe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Wir suchen Dich!

Jeder Abschied ist anders

Bestattungsvorsorge
Bestattungen
Trauerreden

Trauerbegleitung
eigener Abschiednahmeraum
demenzfreundliche Bestatter

Nachlassberäumung
Grabsteine

Tag und Nacht erreichbar

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein- Ernstthal

Telefon 03723/ 66 70 990

Chemnitzer Straße 85
09224 Chemnitz OT Grüna

Telefon 0371/ 33 43 24 90

Bestattungsfachwirt
geprüft durch die IHK Berlin

Info@Bestattung-Werner.com ~ www.Bestattung-Werner.com 

BESTATTUNGSDIENST

Anzeigen
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Eigentlich hält der Spätsommer noch schöne warme Tage bereit. 
Nicht so zum Spätsommerfest des Heimatvereins. Leider hatte 
der Wetterbericht Recht und pünktlich kurz nach Beginn setzte 
der Regen ein und begleitete das ganze Fest. 
Das hat den Heimatverein und seine rund 100 Gäste nicht davon 
abgehalten, einen fröhlichen Nachmittag zu erleben. Beim Son-
nenblumenwettbewerb um die höchste Sonnenblume gab es nur 
Gewinner, der Barfußpfad wurde eingeweiht, es gab tolle Livemu-
sik, Spiele, Flohmarkt, Kaffee, Kuchen, Roster und Getränke und 
ein gutes Miteinander. 
Die eingegangenen Spenden kommen der Arbeit für den Ort 
Lobsdorf zugute. Vielen Dank den Organisatoren und allen, die 
zum Gelingen beigetragen haben! 

Conny Oehler

Gelungenes Spätsommerfest in Lobsdorf
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 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH


Sparkasse
Chemnitz

Thomas Bitterlich
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-4923
thomas.bitterlich@spk-chemnitz.de

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte
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 Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Rasanter Schuljahresbeginn
Das neue Schuljahr in der Achatschule 
hat mit viel Sonnenschein und freudi-
gen Gesichtern am 29. August begon-
nen und ist nun schon wieder einige 
Wochen alt. Und es dauert gar nicht 
mehr lange, dann stehen auch schon 
wieder die Herbstferien vor der Tür.

In dieser gar nicht so langen Zeitspanne ist es bei uns aber ganz 
schön rasant zugegangen.

Die neuen Fünftklässler haben an ihren ersten beiden Schultagen 
ihr neues ,Betätigungsfeld‘ kennengelernt und freuen sich nun auf 
neue Herausforderungen, Freunde und Lehrer.

Die Klassen 6 bis 10 wurden am zweiten Schultag fit für den di-
gitalen Unterricht gemacht, da einiges über die Ferien in Verges-
senheit geraten ist.

Die beiden Klassen 10, die im nächsten Jahr ihren Realschulab-
schluss machen, müssen viel und fleißig lernen. Aber so ein Ab-
schlussjahr hält auch viel Gemeinsames bereit und so fuhr die 
Klasse 10 b in der 3. Schulwoche auf Abschlussfahrt an den Cos-
pudener See. Viele schöne Erlebnisse motivieren nun zum End-
spurt und werden auf Immer in Erinnerung bleiben.

Ein weiterer Höhepunkt in der schulischen Ausbildung ist auch der 
jedes Jahr stattfindende Besuch des Landtages in Dresden, bei 
dem die Schüler der Klassen 10 nicht nur die Arbeit der Politiker 
während einer Sitzung beobachten dürfen, sondern auch im An-
schluss noch Gespräche mit ihnen führen können.

Viel Wert wird an der Achatschule auf das Kennenlernen verschie-
denster Berufszweige gelegt und die Klasse 8 b konnte dies am 
Sonnabend, dem 17.09.2022 beim Sport- und Spielfest in St. Egi-
dien erleben – sie erkundeten das Bäckerhandwerk und stellten 
selber süßen Hefeteig her. Dieser Teig wurde zu Knüppelkuchen 
verarbeitet und anschließend an einem Stand der Achatschule 
kostenlos verteilt.
Da war neben dem Lernen und Erfahren auch jede Menge Spaß 
dabei.

Und genau so soll Schule auch sein und für uns bleiben – Lernen 
und fleißig sein, aber auch Spaß und immer wieder Höhepunkte 
im Schulalltag.

K. Lawatsch

Foto: K. Lawatsch

Schulanfang 2022
Am 27. August 2022 war er endlich da, 
der langersehnte Tag der Einschulung.
Er ist der nächste große Schritt im Le-
ben der Mädchen und Jungen.

„Kinder sind Gäste, die nach dem Weg 
fragen … .“ Diesen Satz prägte vor lan-

ger Zeit Dr. Maria Montessori. Er soll besonders im ersten Schul-
jahr Leitspruch sein. Immer dann, wenn Kinder nicht weiterwis-
sen, eine Frage haben, stehen ältere Kinder, Lehrer, Erzieher und 
Eltern unterstützend zur Seite und begleiten, auch wenn Kinder 
manchmal einen Umweg gehen. 

Für Erstklässler sind viele Dinge an der Schule völlig neu. Gut, 
wenn es da ältere Kinder gibt, die ihnen als Paten zur Seite ste-
hen. Damit hatten sich Lina, Luna, Leni, Hailie, Linda,Justus, 
Nathanael und Linus aus der Klasse 4 beschäftigt und ein kleines 
Theaterstück einstudiert. Sie hießen somit die neuen Schülerin-
nen und Schüler an der Bergschule willkommen.

Herzliche Glückwünsche für einen erfolgreichen Schulstart und 
ein Geschenk von unserem Schulträger überbrachte der stellver-
tretene Bürgermeister Herr André Schatz.
Am Ende der Feierstunde auf der Bühne war jedoch nur eine Fra-
ge wichtig: „Wo sind die Zuckertüten?“

Sieh die große Zuckertüte
voll mit vielen Leckerei‘n.
Alle werfen ihre Hüte,
kehrst heut in die Schule ein.
Wirst nun staunen und auch zappeln.
Jeder Tag bringt Neuigkeit.
Lernst mit kleinen Schritten tappeln
in die neue Schulkindzeit.
Kannst schon zählen, kennst die Farben,
weißt so viel schon – sicherlich.
 Kannst du rechnen, lesen, schreiben,
sind wir mächtig stolz auf dich.
– A. Bigalke –

In diesem Sinne wünschen alle Lehrer und Erzieher allen Kin-
dern der Klassen 1a und 1b eine aufregende und interessante 
Grundschulzeit.

Andrea Winter

Foto: Bergschule
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Aus der Kinderwelt

Herzlich willkommen,
da werden Hände sein, die euch tragen und Arme,
in denen ihr sicher seid und Menschen, 
die Euch ohne Fragen zeigen, dass ihr willkommen seid.
                                                                         Khalil Gibran

So begrüßen wir alle Kinder, die im neuen Betreuungsjahr zu uns 
kommen.

Nicht nur für die „kleinen Neuen“ begann eine aufregende Zeit. 
Unsere großen Krippenkinder wechselten in neue Gruppen. Mitt-
lerweile fühlen sich alle wohl in ihren neuen Räumen. Sie wur-
den mit offenen Armen von den neuen Erziehern und den Kindern 
empfangen. 
Frau Urban, Frau Lendewig und Frau Bock gaben sich viel Mühe, 
den Kindern alles so leicht wie möglich zu gestalten. 

Schon vor dem großen Wechsel (bei einigen sogar der Wechsel 
des Hauses) gab es viel Aufregendes zu erleben. Die neue Erzie-
herin kam zu Besuch und lernte so alle Kinder kennen. 
An manchen Tagen wurde schon mal in der neuen Gruppe ge-
spielt und das andere Haus erkundet.
Von den Wiesenwichteln zu den Waldwichteln ging es auch für die 
Kinder der Libellengruppe.
Sie sind ab nun die Vorschüler zusammen mit der Hasen- und 
Fuchsgruppe, für die nun ein aufregendes letztes Kindergarten-
jahr beginnt.

Wir wünschen allen ein erlebnisreiches neues Betreuungsjahr! 

Kathrin Grellmann im Namen der Teams der Kinderwelt

An dieser Stelle möchte ich mich bei den Eltern für die gute Zu-
sammenarbeit im vergangenen Betreuungsjahr bedanken und 
wünsche mir dies auch fürs Neue.

Dem Erzieherteam möchte ich, auch im Namen der Kinder, „Dan-
ke“ sagen für die geleistete Arbeit, denn:
   
Hinter jedem lebensfrohen Kind,
steht eine Erzieherin, die ihre Arbeit mit macht! 
 

Sommer – Sonne – Sonnenschein

In diesem Sommer meinte es die Sonne wirklich gut mit uns. 
Gemeinsam mit der sächsischen Krebsgesellschaft e. V. haben 
wir uns als Ziel gesetzt, das Thema Sonnenschutz genauer zu 
betrachten und wieder Thema werden zu lassen.

Kinderleicht – „Sonnenschutz im Kindesalter“ ist ein Projekt der 
Sächsischen Krebsgesellschaft e. V., welches seit 2019 mit Hilfe 
und Unterstützung des IKK classic realisiert wurde.

Zu Beginn des Sommers wurden wir auf dieses Projekt aufmerk-
sam und suchten den Kontakt. 
Die Kinderhaut ist noch nicht vollständig entwickelt und dadurch 
besonders empfindlich und leichter durch UV-Strahlung zu schä-
digen. Um den Kindern einen altersgerechten und spielerischen 
Umgang mit der Sonne und ihrer Strahlung nahe zu bringen sowie 
die Kinderhaut zu schützen, beteiligten wir uns am Projekt.

2 Erzieherinnen nahmen an einer Sonnenschutzschulung teil. Die 
Krebsgesellschaft stellte uns 2 Sonnenschirme, viel Material und 
auch Basecaps zur Verfügung. Der nächste Sommer kann also 
kommen. 

In der letzten Woche haben wir den Titel
„Sonnenschutz-Kindertagesstätte“ 
von der sächsischen Krebsgesellschaft erhalten. 

K. Grellmann                                                                  Foto: Sandra Schön

Anzeigen
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Vorname                                     Name                                        Alter                  

Adresse

Oktober-Rätsel

Herr Meier kauft 3 gleiche Messer und zahlt dafür zusammen 
12 Euro. Außerdem kauft er noch 4 gleiche Tassen und bezahlt 
dafür zusammen 16 Euro.

Was ist teurer, ein Messer oder eine Tasse? 

Es werden wieder drei Gewinner ermittelt. 
Euren ausgefüllten Antwortzettel werft ihr bitte bis zum 
14.11.2022 in den Briefkasten am Rathaus.

Viel Spaß wünscht euch
der Rätselhase
 
 
ANTWORT

Hier die Auflösung unseres August-Rätsels:

Nach 4 Stunden sieht Tom 64 Bakterien.

Die Gewinner sind:

LENI SPECK 9 Jahre Kuhschnappel 
MIA KÖHLER 8 Jahre St. Egidien
LAURA POHLERS 12 Jahre  St. Egidien 

Jedes Kind bekommt einen Büchergutschein und
kann sich diesen im Rathaus in St. Egidien abholen.

 Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Anzeigen
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Am Samstag, dem 17.09.2022, veranstaltete die SSV St. Egidien 
nach zwei Jahren Pause wieder das traditionelle Sport- und Spiel-
fest – 2022 nun bereits zum 27. Mal.

Ab 14 Uhr gab es rings um die Jahn-Turnhalle sowie auf dem 
angrenzenden Sportplatz eine Menge toller Mitmach-Angebote 
für Kinder jeden Alters: u. a. Büchsen- und Pfeilwurf, Seilspringen, 
Tischtennis, Kegeln u.v.m. Sogar Wasser-Zielspritzen konnte 
mit Unterstützung der örtlichen Feuerwehr-Kameraden probiert 
werden. Als neue Attraktion war in diesem Jahr der Wellenreiter 
„WIPE OUT“ dabei, der (ebenso wie die Hüpfburg) stets gut be-
sucht war. Auch für die weniger sportlich Interessierten gab es 
viele Möglichkeiten: Basteln, Schminken, Knüppelkuchen-Backen 
oder Reiten. Wie immer konnten alle Angebote kostenfrei genutzt 
werden. Zusätzlich wurden bei zwei Tombola-Ziehungen zahlrei-
che tolle Preise verlost. Zur Teilnahme berechtigte die Laufkarte, 
die die Kinder bei Absolvierung der Sportstationen abzeichnen 
lassen konnten.

In der Jahn-Turnhalle fand zeitgleich ein Freizeit-Volleyball-Tur-
nier statt. Am Ende errang hier das „Mittwochsteam“ den Sieg.

Das Wetter spielte leider nicht ganz mit, trotzdem waren zahlrei-
che Familien mit Kindern vor Ort. Auch für das leibliche Wohl war 
am ganzen Tag bestens gesorgt, es gab jede Menge leckeres Es-
sen und Getränke.

Am Nachmittag zeigten dann drei Nachwuchs-Tanzgruppen der 
SSV St. Egidien ihr Können: die Fetenkids, die No-Limits und die 
Kleine Garde erhielten viel Beifall für ihre Auftritte.

Um 17 Uhr startete auf dem Sportplatz ein Sponsoren-Fußball-
Turnier. Sieger wurde die Mannschaft der Firma Knauf Insulation 
und konnte somit den selbst vor einigen Jahren gestifteten Wan-
derpokal wieder mit nach Hause nehmen.

Am Abend klang das Sport- und Spielfest im Festzelt mit einer 
Party aus: Nach Siegerehrungen brachte der Auftritt der Großen 

27. Sport- & Spielfest der SSV St. Egidien

Garde beste Stimmung in das Zelt. Danach übernahmen die DJs 
Dennis und Richard das Mischpult und es wurde noch einige Stun-
den getanzt und gefeiert.

Wir freuen uns, dass der für unsere Besucher kostenlose Fami-
liennachmittag trotz des durchwachsenen Wetters so gut ange-
nommen wurde. Die Durchführung des Sport- und Spielfestes in 
dieser Form war wieder nur möglich durch die Unterstützung der 
vielen ehrenamtlichen Helfer der SSV und der anderen Vereine 
des Ortes sowie durch die finanzielle Hilfe unserer Sponsoren. Die 
Sport- und Spielvereinigung möchte sich daher bei allen Genann-
ten herzlich bedanken.

Grit Oberländer 
Vorstand SSV St. Egidien e. V.

Fotos: Thomas Wolf
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Veranstaltungen der 
Volkssolidarität Kuhschnappel/St. Egidien

 21.10.2022  15.00 Uhr  Vortrag 
  Frau Doktor Steffi Löffler

 18.11.2022  15.00 Uhr  Vortrag 
  Herr Andreas Barth 

 01.12.2022  Abfahrt  Adventsfahrt
 ca. 12.00 Uhr mit Kaffeetrinken
  „De Hutzenbossen“ 
  Weihnachtsprogramm
  und Abendbrot 

Wir bitten für die Veranstaltungen Oktober und November Ihre 
Teilnahme eine Woche vorher anzumelden.

Für die Adventsfahrt bitte bis spätestens 5. November 2022 bei 
mir oder Frau Sieber anmelden.

Ingrid Bock
Mitglied des Vorstandes

Informationen der Volkssolidarität

Rassegeflügelzüchter
Alle Vereinsmitglieder und 
interessierten Freunde der Geflügelhaltung 
werden mit ihrer/m Partnerin/Partner 
zur nächsten Versammlung 

am Freitag, dem 11. November 2022 und
am Freitag, dem 9. Dezember 2022
um 20 Uhr in den Gasthof Lobsdorf 

herzlich eingeladen.

Der Vorstand
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Im Frühjahr des Jahres 1972 fand eine Zusammenkunft von in-
teressierten Bürgern durch den Vorstand der Kommission Kultur, 
Sport, Jugend und Volksbindung statt. Aus diesem Treffen heraus 
fanden sich 11 Männer und eine Frau zusammen und gründeten 
den Tillinger Faschingsverein e.V.
Natürlich wusste zu diesem Zeitpunkt keiner, dass es fünfzig Jah-
re später immer noch Aktive geben wird, welche Frohsinn und 
Fröhlichkeit in St. Egidien verbreiten wollen.
Mit sehr viel Enthusiasmus, Mut und ein paar selbst eingezahlten 
Mark ging es in die erste Saison.
Zwanzig Jahre lang wurden dann wunderschöne Veranstaltungen 
im Sozialgebäude des VEB Nickelhütte St. Egidien durchgeführt.
Nicht nur Fasching sollte dort gefeiert werden, sondern auch Som-
mernachtsbälle, Winzerfeste und Lichtelabende im Advent wur-
den fester Bestandteil des Vereinslebens.
Die Zeiten änderten sich, Deutschland wurde eins und im Saal der 
Nickelhütte wurde 1991 die letzte Faschingsveranstaltung abge-
halten und das Licht für immer ausgemacht.
Eine neue Zeit brach auch für unseren Verein an, seit 1992 sind 
wir nun hier in der Jahnturnhalle, was für uns ein Glücksgriff war, 
denn wo sonst wäre in unserem Ort solch eine Art Kulturveranstal-
tung noch möglich.
Nunmehr sind wir 30 Jahre hier in der Jahnturnhalle, haben unsere 
Heimat gefunden und möchten besonders der Gemeinde St. Egidien 
unseren größten Dank aussprechen, dass wir diese, seit einigen Jah-
ren komplett renovierte schöne Mehrzweckhalle mit Ihren Vereins-
räumen mit nutzen dürfen. 
Nach einer zweijährigen Zwangspause konnten wir außerhalb der 
üblichen Faschingssaison unsere Mehrzweckhalle wieder in eine far-
benfrohe Faschingshalle verwandeln und unser Jubiläum und einen 
Sommerfasching feiern. Zu unserem Feste durften wir zwei unserer 
Gründungsmitglieder Herrn Heinz Löbig und Herrn Lothar Sonka be-
grüßen. Auch die damalige 1. Prinzessin Brigitte Petermann wurde 
von unserem Jubiläums-Prinzenpaar Tino der I. mit seiner Lieblichkeit 
Jenny der II. begrüßt. 
Unser Präsident Mario Bemerl nutzte die feierliche Stunde, um die 
Ehrung der anwesenden Gründungsmitglieder durchzuführen und 
den gebührenden Dank für die damalige Leistung auszusprechen. 
Neben den ehemaligen Mitgliedern und Prinzenpaaren waren auch 
viele befreundete Faschingsvereine zum Feiern herzlichst eingela-
den. Wir freuten uns über den Besuch des Cosnapler Carnevalls-
verein, dem LCC Lichtensteiner Carnevalsclub, Hermsdorfia, dem 
RoWeHe Rot Weiß Hohenstein-Er., dem Carnevalsverein Jahns-
dorf sowie dem Heinrichsorter Carnevalsverein, welche nicht nur 
mit tollen Präsenten zu uns kamen, sondern auch mit wohlklingen-
den Worten und Wünschen in der jetzigen Zeit auf unser Jubiläum 
mit uns anstoßen. 

Wir durften uns über zwei restlos ausverkaufte Veranstaltungen an 
diesem Wochenende sehr freuen.
Trotz der langen Pause konnten wir auf unsere einzelnen, dem Fa-
sching angehörigen, Gruppen zählen und mit 92 Personen vor und 
hinter den Kulissen unseren Gästen ein großartiges Programm bieten.
Schon viele Jahre mit im Programm sind auch unsere „Tillinger“, 
welche auch in diesem Jahr mit einer kleinen Überraschung unser 
Programm bereicherten. 
Unsere Saalpolizei präsentierte in diesem Jahr die kleine Dorfknei-
pe hier in Tilling, welche nach der langen Zeit erstmal entstaubt 
werden musste, dabei wurde der eine oder andere Gast von da-
mals wiedergefunden.
Unsere Spottgruppe war in diesem Jahr sehr musikalisch unter-
wegs und nutzte die Pause um ihre Stimmen zu ölen - so war das 
Singen a cappella kein Problem für Sie. 
Die beiden Prinzengarden, die Fetenkids sowie die Mädels von 
No Limits haben ihre Tanzbeine wieder klassisch in die Luft ge-
schmissen und verschiedenste Tänze dargeboten zur Freude des 
Publikums.
Unser Bürgermeister Herr Redlich hat sich in diesem Jahr in Udo 
Jürgens verwandelt und den Titel „Aber bitte mit Sahne“ in Wort und 
Bild umgewandelt.
Traditionell zum Abschluss des Programms und vor dem Eröffnungs-
tanz des Prinzenpaares zeigte das Männerballet in heißen Höschen 
und Röcken ihr Können mit Tanzeinlagen aus vergangenen Jahren 
und verdrehten so mancher Dame den Kopf. 
Ein ganz großes Dankeschön geht an dieser Stelle an unsere Saal-
polizei, die Spottgruppe, die große und kleine Prinzengarde, die Fe-
tenkids, die No Limits, die Tillinger, unserem Bürgermeister, dem 
Fotografen Tino Schreiber, dem Männerballet, den Trainerinnen der 
Gruppen und allen hinter und vor den Kulissen stehenden sowie an 
die Gemeinde St. Egidien.
Nach langer Zeit durfte auch wieder mal das Tanzbein bis in die 
Nacht hinein geschwungen werden, unterstützt wurden wir da von 
Susi und Mike von der Heinz Band und den DJ´s Marc und Thomas.
Schnell war auch für uns das Jubiläumswochenende vorbei und 
wir freuen uns jetzt auf die neue Saison und laden Sie herzlich 
zum Faschingsauftakt 2022/2023 am 11.11.2022 um 11:11 Uhr an 
das Rathaus zur traditionellen Schlüsselübergabe ein.
Wie jedes Jahr nehmen wir die Finanzen und das Geschicke und 
Gelenke der Gemeine St. Egidien in die Hände des Elferrats des 
Tillinger Faschingsclubs. Unser Präsident wird wohlwollend über 
die Gemeinde regieren.
Auf 50 Jahre des Tillinger Faschingsclub e.V. – ein dreifaches 
Tillinger Hunds mess

Vorstand TFC e.V.
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Jubiläum 50 Jahre Tillinger Faschingsclub e.V.

Gebührenden Dank 
unseren Sponsoren: 

Bau- Möbeltischlerei M. Kania; Dachde-
ckermeister Jan Müller; Floristik Löffler; 
Haar- und Kosmetikstudio Schaller; Helot; 
Holzverarbeitung Listner; Inno-Car Service; 
K-Bau Projekt; kleine Konditorei Inh. E. Schatz; 
Knauf Insulation; „motor“ Lichtenstein GmbH; Müller 
Bedachungen und Bau GmbH; N3 Systeme; Pflegedienst Floß; 
Physiotherapie J. Ackermann; Rascha Bau GmbH; Schnitt 
Punkt Inh. D. Bernhardt; Transportunternehmen J. Dörr; Voigt-
Event; Wäscherei Keilberg Inh. A. Schürer; Zahnarztpraxis A. 
Kant.

Fotos: T. Schreiber, A. Richter



Seite 16  Gemeindespiegel St. Egidien  5/2022

 Informationen aus den Kirchgemeinden

Gottesdienste im Oktober und November 2022
Oktober:
23.10. 19. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit der LKG, Gemeinschaftspastor Thomas Fischer
30.10. 20. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Eichhorn
31.10. Reformationstag 09.30 Uhr gem. Gottesdienst der Schwesternkirchgemeinden in der Laurentiuskirche in Lichtenstein

November:
06.11. drittl. So. im Kirchenj. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Hornung
13.11. vorl. So. im Kirchenj. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Eichhorn
16.11. Buß- und Bettag 09.30 Uhr Segnungsgottesdienst mit Jürgen Geiger
20.11. Ewigkeitssonntag 08.45 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der im vergang. Kirchenjahr Verstorbenen – mit Pfarrer Mitzschke
27.11. 1. Advent 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. i. R. Feige


